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Deutsche, greifen in I Kaisers Reiche in der
breiter SroiU an! tzofkirche aufgebahrt!

sucht, sich am Dienstag Nachmittag
um J.2 Uhr pünktlich eiiizufindin.

Man nehme die Harney Straßen
bahn bis zu Franklin und gehe
dann drei Blocks westlich.

A. C. Dreibuö,
Hinterlassenschaftsverwalter.

stücken. Wäsche und sonstigem Kü

chmgi'räto gegen bnarcs Geld statt.

ES ist dieses die Hinterlassenschaft
der im Mai 1910 verstorbenen Frau
Elisabeth Stroebel. Freunde und

Befairnte derselben sowie andere, die

sich zu beteiligen wünschen, sind er

velmnntmachung!
Am Dienstag, den 28. November,

findet im Hause Südost-Ecke- 6. und

Franklin Straße eine Versteigerung
von Möbeln, Oarpets, Kleidung?

Unter großem Pomp fand die Neber
führnug von Sdiiinbrnnii nach

der Hvfkirche statt.

Amsterdam, 28. Nov. In der
Anmisrinrr Hoskircl' ist jett der

Seelenmesse filr
Uaiser jzranz Joseph!

Wird Donnerstag morgen in der
St. Josrphtkirche zelebriert. f
fterr.'Ung. u. deutsche Vereine

werden sich beteiligen. ,

Doinierötag morgen um 10 Uhr
findet in der deutschen katholischen
Zt. Jolephskirche ein feierliches Re
quicin-Hocham- t für die Seelenruhe
des verstorbenen Kaisers Franz Jo
seph statt, das vom Pfarrer der Ge
ineinde, Pater Pacisikus zelebriert
wird. An diesem Tage wird der
tote Herrscher zur letzten Ruhe bc
stattet, und da an diesem Tage

Leichnam des verstorbenen Kaisers
ausgebohrt, und in einer nicht en

!Jm Nordwesten Rumäniens, im Tal
der Bnze, kommen die Nmä

ucn icht zur Rhe.

Bukarest. 28. Nov. Offiziell
wird beute nachmittag gemeldet, daß
steife deutsche Abteilungen, unter
stützt von zahlreicher Artillerie, die
rumänischen Stellungen im Buze
Tal, Nordwcsrrumänicn, unaufkör-lic-h

angreifen und bereits bis Trago.
flavcle vorgednmgen sind. Die deut
sche Artillerie bedient sich Hauptsache
lich Gas. und Tränen erzeugender
Bamben. .

Westen kam es gestern auf

dend wollenden Ncihc strömt die Äe
dölkcrung der Stadt in die Kirche,
uni einen letzten Blick auf das Ant
litz des geliebten Herrschers zu wer
fcn und von dem Monarchen Ab
schied zu nehmen.

Gestern abend um zehn Uhr tour
de die Leiche nnt großem Pomp vom
Schloß Schöndrunn nach der Augu
stiner Kirche durch die schwarz dra-

pierten Straßen, in welchen sich die

Alter Deutscher zur
letzten ZZuhe bestattet!

Montag nachmittag wurde in dein

benachbarten Papillion der weit und
breit bekannte Teutsche 5tarl
Schmidt, der am Samstag im Alter
von 81 Jahren das Zeitliche gesegnet
kintte, von der Kirche der deutschen

Friedensgemeinde aus zur letzten
Nnhe bestattet. Tie Leichenfeier
wurde von Herrn Pastor H. F,
Schmidt in eindrucksvoller Weise ge
leitet. Ein aus den Herren Fer
dinand Lehmann, 'Martin Hütte!
meier, Henry Haubens und Jakob
Kopp bestehendes Quartett sang ein

ergreifendes Grablied.
Im schönen Schlvabenländle ge

boren und erzogen, erlernte Schmidt
das Konditorhandwerk und kain als
junger Mann nach Amerika. Als
der Bürgerkrieg aufbrach, schloß er
sich der Armee des (Generals Karl
Schurz an und machten unter die
sem mehrere Schlackten mit. Nach
dem .ttriege begab sich Schmidt wie
der nach Deutschland, kehrte aber
bald nach Amerika zurück und er
warb später bei Papillion eine

Farm, die er bis vor mehreren
Jahren bewirtschaftete, diese dann
an seinen einzigen Sohn abtrat und
in Papillion ein beschauliches Ta
sein führte.

Ehre dem Andenken dieses braven
Mannes. Ten trauernden Hinter

anksagungstag ist und die Arbeit
in dicsein Lande n,lit so erwartetdan rechten Flügel der Rumänen zu

heftigen Artilleriekämpfen: von dem
linken Flügel' ist nichts von Belang

man eine zahlreiche Beteiligung an
der kirchlichen Feier. Ter Lottes
dienst ivurde auf besonderen Wunsch
der Magyaren von üd Oinaha an

zu melden.
Der Donau entlang fanden schwe

re ArtAenekämHfe statt. In der
Dobrudscha ist die Lage unverändert.

beraumt. Drei dieser ungarischen
Vereine werden mit Musikbegleitung
von Süd Omaha aus nach der Kirche
marschieren. Auch reichsdeutschc Ver
eine und andere Vereine bestehend
aus cbcmali'Zen Angehörigen der
Toppelmonarchic werden sich mit ih
ren Fahnen zur kirchlichen Gedächt
nisfeier cinfindcn. Zur Beteiligung

Bewohner der Stadt in chrcrdieti
gern Schweigen vor der Majestät des
Todes aufgestellt halten, nach der
Augustiner slirche überfuhrt. Pagen
mit Fackeln gingen dem Leichemva
gen voraus, denen die Vertreter
sämtlicher böhmischen und ungari
jchen Regimenter folgten.

Die Ehrengarde bildete eine
Schwadron- - österreichischer Kavallerie
auf kohlschwarzen Pferden. Ter
Leichenwagen selbst wurde von acht
schwarzen Pferden gezogen. Der.
neue Kaiser und seine Geniahlin
folgten in Trauerkleidung in einer
Staatskarosse.

Alle Würdenträger des Hofes, s

fiziere, Burgbeamten schlössen sich
dem Leichenzuge an.

Ter Leichnam wird auch noch mor
gen dem allgemeinen Publikum zur
Besichtigung freigestellt werden. Am

sind ferner auch Nichtkatholiken ein,

geladen, die durch dieselbe das An
denken bc verstorbenen Herrschen
ehren wollen.

bliebenen sprechen wir unser Beileid
aus.

Personalien.

Herr Mar Bruggncr, ein ange

AnfVnf!
Amevikane aufgepaszt!

Das Gold der Alliierten ruiniert Amerika, dagegen wird es

durch die ungesicherten Anleihen und Schatzamtsnoten der Alliier-

ten reich und glücklich gemacht."
Man sollte es nicht für möglich halten, das; dieser Unsinn ernst-

haft behauptet werden könnte; nnd doch wird unter der ftühnrng
von I. P. Morgan & (5o. eifrig dafür Propaganda in den Vereinige
ten Staaten gemacht.

Die Tatsache ist, das; England nnd seine Alliierten nicht mehr
im Stande sind, ihre Ankäufe in den Vereinigten Staaten durch

Goldzahluilgen, den Verkauf amerikanischer Wertpapiere oder ge
sicherte Anleihen zu decken. Darum soll nun dem anicrikanischen
Volke eingeredet werden, daß durch die Fortsetzmlg des englisch-französisch-russisch- cn

Goldstromes eine Panik herailfbeschworen und
das Land ruiniert wird. Und das; die Prosperität nur durch die
Uebernahme ungedeckter Anleihen und Schatzaintsscheine verlängert
werden kann.

Die Alliierten sind am Ende ihrer finanziellen Mittel angekom-
men; sie können nur weitere Bezüge aus Amerika machen, wenn
amerikanische Banken und Bankiers ihre zweifelhaften Papiere in
Zahlilng nehmen. Aber auch das müßte, selbst wenn anlerikaili.
sche Finanziers, denen das Volk sein Geld anvertraut hat, wirklich
so gewissenlos sein uud auf den Vorschlag eingehen sollten, schlief?
lich ein Ende nehmen. - Und dann?

Ein Krach, wie ihn die Vereinigten Staaten niemals erlebt ha-

ben. Eine 5latastrophe, die das Land wirklich auf Jahrzehnte rui-

nieren würde.
Jeder patriotische Amerikaner sollte darum unverzüglich Schritte

ergreifen, um diese drohende Kalamität zu verhüten. Er sollte
schleunigst seine Bank darauf aufmerksam machen, wie gefährlich
es für sie wäre, irgendwelche Fonds in ungesicherten Allleihen oder
Noten der Alliierten anzulegen. Diese Sache ist augenblicklich von
allergrößter Wichtigkeit, da Morgan und Genossen ihre ganze Macht
und ihren großen Einfluß auf die Finanzinstitute des Laildes ans-übe- n.

Darum muß schnell uud energisch gehandelt werden, ehe es
zu spät und das ganze Land dem unrettbaren Nuiu verfallen ist.

Die Deutsch-2lmerikanisc- he Handelskammer.
Heinrich Charles, Sekretär.

11 Vroadway, New York.
New York, 23. November 1916.

Bekannter deutscher

Ihn ö!e Sache der
Entente fteht's schlecht!

Kopenhagen, 28. Nov. Ter
Militärkritikcr der hiesigen Zeiwng
National Tidenöe schreibt: Rumä.
nie wird das Schicksal Serbiens
teilen. Durch die Ereignisse in den
sicbenbnrgischm Alpen und der
Wallachei ist die Ueberlegenhcit der
Zentralmächte in dem Weltkrieg
aufs neue bewiesen worden. Die

.Beratungen der Kriegslcitcr und
Minister der Miiertcn in ' Paris
dauern fort, aber sie werden keine
Resultats haben, die einen Eindruck
auf die Welt machen. Die söge,
nannte geschlossene Front" der
Entente ist eine bloße Phrase, und
nüt Phrasen lassen sich keine Schlach.
ten gewinnen.

Natürlich wird die Presse der En
tente wieder einen Schrei der Ent
rüitung erheben, wenn Rumänien
von deutschen Händen fällt. Ru
inänien verdient aber absolut kein
Mitleid, da es lediglich aus raube
riscken Absichten in den Krieg ein-- tt

" ..........

sehener Geschäftsmann von PlatteJournalist tot!
Eenter. Nebr.. nebst rau weilten
gestern und heute Geschäfte halberHerr Manfred Mainhardt, langDonnerstag nachmittag um halb nach

vier Uhr wird der Kaiser in der Ka- - jähriger TepeschenRedakteur des

Tavenport Temokrnt. ist Samstagpuzmergruft beigesetzt werden. Alle
in Los Angeles, Eal.. wohin er sichdeutschen Fürsten, einschließlich des

5laisers Wilhelm, ferner König Fer vor zwn Wochen begeben hatte, uin
dinand von Bulgarien, sowie die seinen Lebensabend bei leinem Nef

sen Herrn Sam Ttrmiß zu ver
leben, aus dem Leben geschieden

Herrscher neutraler Länder werden
zum Begräbnis in Wien erwartet.

Herr Mainhardt erlitt im Sommer
zwei Hitzschläge, die seinen Tod her
beifiihrten.Griechenland ruft

in der Stadt. Herr Bruggncr stat-

tete als begeisterter Leser dieser Zci
tung der Redaktion einen angcnch
mcn Besuch ab.

Heute feiern Herr und Frau Win.
Busch die 36. Wiederkehr ihres Hoch,

zcitstages. Möge es dm Ehepaare
vergönnt fein, auch ihre goldene
Hochzeit im Kreise ihrer Lieben fest
lich begehen zu können. Herr Busch
ist Mitglied der bekannten Bauunter
nchmcrsirina Kiene & Busch.
Hr. u. Frau Percy Trcibus sind über

die Ankunft eines gesunden Stamm-
halters hoch erfreut. Nicht minder

'
glücklich sind die Großcltern, Herr
und Frau A. C. Trcibus und Herr
und Frau Carl Haarmann. Der
neue Weltbürger machte Sonntag
sein Erscheinen. Tie Tribüne graw
licrt.

Mit Manfred Mainhardt ist. wasNeutrale um Hilfe an!
man so sagt ein Original" aus
dem Leben geschieden. Ein Mann)

Organisation gegen von hoher Begabung, edelsinniger
London. 28. Nov. Einer heil

tigen Nachmittagsdepesche aus Athen
zufolge hat die griechische Regierung

Natur und strengster Pflichttreue.
Er wurde un Jahre 1811 in Hoch

die neutralen Mächte gegen die For berg. einem Torfe im Oberamt
Waiblingen, Württemberg, alsderungen der Alliierten, bis zum

13. Tezember alles Kriegsmaterial ohn eines chullebrers geboren,
und besuchte die Realschule inauszuliefern, um Hilfe angerufen.

TchwäbischHall. Nach Beendigung

die große Teuerung!
New York. 28. Nov. Die Na-ticn- ci

Housewwes' League, eine aus
über 2,000,000 Mitgliedern beste.
bcnie Organisation, hat an den Prä
sidenten Wilson einen Appell ge
richtet, der gegenwärtig Herr,
sehenden Teuerung zu steuern. Es
inirb verlangt, daß der Verkauf der
öcahnttigsmittel des Landes durch
die Bundesregierung geregelt wer.
den soll.'

der Schulzeit kam er zu einem Vet
Tas berühmte Ballet Russe

am 16. Dezember iu Omaha!
ter in Hamburg in die kaufmännische
Lehre, brachte es zum Prokuristen

Schnitt sich die Kehle durch.
Cedar Radios, Ja., 23. Nov.

John Wilder, ein alter Junggeselle,
beging hier Selbstmord, indem er
sich in einem in der Nähe gelegenen
Gehölz die Kehle durchschnitt.

und wurde Buchhalter m der Nord
deutschen Bank. Unglückliche Fa
milienverhältnisse veranlaßten ihn

Diaghilcff's Ballet Russe wird am
Samstag, den 16. Dczeinber im Au
ditorium seine Aufwarwng machen,
Waslaw 'I!ijins!y der anerkannte be
sie und vortreiflichstc Tänzer der Ge

zur Auswanderung und er kam nach
Milwaukee. wo er sich zwei Jahre

Achtung, Gmaha EflSK9

genwart hat die direkte Leitung dierrtticttrjfitilVitt!
lang kümmerlich durchichlug. Wäh
rend des deutschsranzösischen Kriegs
schrieb er einige Eingefandts" an
den Milwaukee Herold, die solchen
Beifall fanden, daß er in die Ne CÄDD0CK gegen HENDERS0N

ser Gruppe übernommen und tritt
auch selbst als Solotanzer aus.

Sowohl in europäischen Haupt
städten, als auch in New Aork hatte
diese Gesellschaft wahre Ricsentri

daltion berufen wurde. 43 Jahre

Kohlenfhrlete m Streik.
Fort Todge, Fa., 28. Nov. Tie

bei den hiesigen Kohlenhandlungen
angestellten Fuhrleute find an den
Streik gegangen, weil ihnen die ge
forderte Lohnerhöhung von 10c für
jede abgelieferte Tonne Kohlen nicht
bewilligt wurde. Sollte der Streik
länger anhalten, drohr der Bevölke
rung der Stadt ein Kohlenmangel.
Die Streiker hatten sich am Sams
tag lehter Woche organisiert und ei-n- e

Union gegründet.

lang war er als Journalist tätig Carl Vaddock Mort Hriidcrsv
13'2 Jahre lang am Milwauke.?

VIII

Allen Kameraden zur Nachricht,
daß am Danksagung tag der Sarpy
Count Landwehr-Verei- n in Pa
pillion sein Stiftungsfest feiert. Es
ist der Wunsch des genannten Ver
eins, daß der Omaha Landwehr-Verei- n

sich so zahlreich wie möglich
daran beteiligt. Für Straßenbahn
Verbindung ist bestens gesorgt.

Emil Kibat, Sekretär.

umpse gefeiert, die sich zweifelsohne
in Omaha wiederholen werden. ) END - RINGKAMPF (pi jtj

I

Herold, abre am Anzeiger des
Westens" in St. Louis. 2 Jahre
am Eincinnati Volksfreund und 20
Jahre lang als Tepeschcnrcdaktcur

U
Musik, Farbenpracht und Vorzug

liche Pantomwendarstcllung geben
den gebotenen Tanzleistungen eine

und Rundschauer" ein Tavenport rte
i '

i-.4
X.

Couneil Bluffs, Auditorium,
am Vorabend des Lanksagungstages

Mittwoch, den 29. November, 8:50 abends.

angenehme Abruudung die die ver
schicdenen Vorstellungen zu wahren
Meisterstücken in ihrer Art machen.

184 Pfd., 2W Pfd.Wunden waren tätlich.
Der Italiener Sam Fcminello,

Winterweizrn steht gut.
Tecumsch, 28. Nov. Winter.

Weizen itn Johnson County steht vor.
füglich. Der kürzliche Regen und
Schnee bat dem Getreide gut ge
tan und bei den hohen Weizenprei
sen von $1,75 erwarten die Farmer
eine gute Einnahme aus der Ernte.

Britannic" untergegangen. Ein
englisches Hospitalschisf. Aber man
weiß schon Bescheid mit englischen
Hospitalschiffen,- - etliche tausend
Mann Truppen, haufenweise Muni
tion und ein kwlbes Dutzend Ver
wundete.

Demokrat. Ta Mainhardt an Taub
beit litt, war ihm der Umgang mit
Menschen erschwert und er lebte sehr
vereinsamt und hatte nur Sinn für
feine Berufsarbeit und gute Lektüre.
Er nannte sich selbst der Einsame".

Zu seinen wenigen intimen Freun
den zählte unser Omahaer Dirigent
Theod. Nud. Neese, der während
seines langen Wohnsitzes in Taven
Port ihn wegen seines großen Wis-
sens und feiner edlen Eharaktcr

welcher Sonntag abend vor Metz
Halle von einem Landsmann erschos
sen wurde, weil er diesen wegen
seines beleidigenden Benehmens ei

Karl Caddock, der Ringkämpfer mit tausend Griffen, lind Mort Hcnderson von Altoona,
Pa., Champion ' des internationalen Turniers im Madisoa Square Garden, wo er als das

markierte nndcr" austrat. Ein unentschiedenes Resultat wird nicht gestattet.

Erster Klasse Vorbedingungen. Tomen sind eingeladen.

Reservierte Sitze $1.00 und $1.50. Ringsitze $2.00.

Zum Vcrfanf im Merchants Hotel, Omaha, Nel?r und Clark's Apotheke, Council Vhüh, Ja.

ner jungen Tame gegenüber zur
Rede gestellt hatte, ist Montag im

t. Joseph Hospital seinen Wunden
erlegen. Vor seinem Tode nannte III Dn 25. R e a r d o n, Unternehmer.Feminello noch den Namen seines

i

eigenschaftcn besonders schätzte und
verehrte.

Mit Manfred Mainhardt fchei
det einer der tüchtigsten deutschen
Journalisten aus dem Leben. Möge
ihm die Erde leicht fein!

Mörders. Bisher wurden keine' Ver
Haftung vorgenommen.'

Truthühner! Truthühner! Truthühner. 23
liänse für Ihr Tanksagnngs'Esse
(Cnten für Ihr Tauksagnngs-Esse- n

Mit Milch gefütterte Frühjahrs'Höhner 17
Ferkel, Schweine Keulen T 12
Beste LammVorderdiertel H

Dlim IP TÜtlWT 1610 Harnet, Str lir85"--"
M. wuwv umixill Tel. Toug. 27Z. I
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8ritz Ureisler
im Auditorium!

I

Kirchendiebstahl.
In der All Saints Mrche wurde

Tonntag vormittag der Vorhang
von der 5ianzel aus grünem Tuch
mit Goldbrokade entwendet. Ter
Wert des Tuches wird auf $50 ange
geben. Ter Rektor Dr. T. I. Ma
ckay glaubt, das; eine Frau den
Ticbstahl ausgeführt und hofft, daß
dieselbe in sich gehen und den ge
stohlcncn Gegenstand wiederbringen
wird.

ic können die kommende tveignachlcn eine stöli
liche Meignachlen für sich und andere machen,
indem Sie Ihre Meihnachts EinkSiise

Fritz KreiSlcr, der weltberühmte
Violinist, wird am Montag abend,
den 4. Dez. wiederum in Omaha
Auditorium auftreten, wo er im leb
ten Jahr einen begeisterten Empfang
erhalten hat. Krcislers Kunst ist ei
ne Alltagssache geworden und Kreis
ler als Mann hat durch seine große
Eigenschaften des Herzens und Ge
mütcs dazu beigetragen, ihn zu
einem der beliebtesten Künstler der
Wlt zu machen.

f& Ul. .1. In der also

Associated Retailers von Omaha
repräsentieren L

F?rtz Kreisler 1

. im 1

AUDITORIUM
Montag abend, den 4. Dezember I

Tickets jetzt znui Lerkanf an der Kasse im Auditorium.
--i nsXmiVJ t.vssrvm mit xatBrnmammmmmmSi

Wetterbericht.
Für Omaha und Umgegend:

Schön heute abend und Mittwoch:
etwas kälter Mittwock.

Für Ncbraska: Allgemein schön GUMzzzg iirnujcu In.Tag.-- "
heute abend und Mittwoch? kälter
Mittwoch und im westlichen Teil
heute abend.
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Für Iowa: .Teilweise bewölkt
heute abend und Mittwoch: etwas
kälter Mittwoch und im südöstlichen
Teil heute abend.

Snt es zeezt!

OMAHA & COUNCIL BLUFFS
STREET RAILWAY CO.

351

r! Truthühner! Truthühner..... 23U

Frauen wünschen Berücksichtigung.
Der hiesige Frauen Klub beschloß

in seiner offenen Versammlung am
Montag nachmittag, dr zukünftigen
Gouverneur Keith Neville-z- u ersu
chen, eine Dame als Hilfs5!oinmif
särin in der Office des staatlichen
Konunissärs für unverfälschte Nah
rungsmittcl anzustellen. Die Damen
sind der Ansicht, daß ein weiblicher
Konimissär fern Amt in dieser Stel
lung gewissenhafter ausführen wür
de, als ein männlicher und daß sich

eine Frau für dieses Amt besser

eignen würde, als inancher Aemter
suchende Politiker. -

'"i'a'e für ?hr Tanksagnngs(5ffe , ,
'j:ftt für Ihr Tanksaqonqs(5sicn ...,.18

Vi.t ZKAü gefütterte FrühjahrsHühncr .......... .VFrf
, ! 7, Schweine Keule ......12
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Nock Island Bahu bald frei.
Laut hierher gelangten Berichten

wird die über die Rock Island Bahn
verhängte gerichtliche Verwaltung in
nächster Zeit oufgchoben werden. Es
heistt, daß I. E. Gorman, gegen
wärtig Haupt-Leite- r der Bahn zum
Präsidenten derselben erwählt wer

16. Str.E1PRESS MARKET 1,1 ong. 2307.

tbzden wird.:v&?wjr-F- y " ,r'tfiii$ 1
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